
 

 
 
Kizoo AG – Zwischenmitteilung gemäß § 37x WpHG / 1. Quartal 2011 
 

BILANZ (in Mio. EUR)  31.03.11  31.03.10 

Liquide Mittel (einschließlich Wertpapiere) 246,4  317,1 

Sonstiges langfristiges Vermögen  2,0  1,8 

Sonstiges kurzfristiges Vermögen  4,5  3,3 

Eigenkapital  252,2  320,2 

Verbindlichkeiten  0,7  2,0 

Bilanzsumme  252,9  322,2 

 

GuV (in Mio. EUR)  01.01.11 ‐ 31.03.11  01.01.10 ‐ 31.03.10 

Umsatzerlöse                                                  0,1  0,2 

Bruttoergebnis vom Umsatz              0,0  0,1 

Operatives Ergebnis  ‐0,5  ‐0,6 

Finanzergebnis  0,8  22,3 

Ergebnis vor Steuern  0,3  21,7 

Periodenergebnis  0,3  21,7 

Übriges Ergebnis der Periode  1,1  21,4 

Gesamtergebnis der Periode  1,4  43,1 

Periodenergebnis je Aktie (in Euro)   0,01  0,68 

 

Wesentliche Ereignisse und Geschäfte 
Die Gesellschaft hat ihre Aktivitäten im Venture Capital‐Umfeld im ersten Quartal des 
Geschäftsjahres 2011 weiter intensiviert.  So hat die Gesellschaft im Januar dieses Jahres 
angekündigt, 10 Millionen Euro für die Finanzierung junger deutscher Unternehmen im Bereich 
Software‐as‐a‐Service (SaaS) zur Verfügung zu stellen. Das erste Investment im Rahmen dieses SaaS‐
Fonds war im Januar die Mambu GmbH aus Stuttgart. Die von Mambu entwickelten Services 



erlauben es Mikrofinanz‐Organisationen weltweit, Bankdienstleistungen für ihre Kunden wesentlich 
professioneller, effizienter und damit kostengünstiger anzubieten, als dies bisher möglich war. Ein 
zweites Investment im SaaS‐Bereich erfolgte nach Abschluss des Bilanzstichtages im April: Das 
deutsch‐französische Unternehmen Advertory entwickelt eine moderne Alternative einer Homepage 
für Freiberufler, Dienstleister, Handwerker oder Restaurants. Mit Advertory erhalten Kunden eine 

schlüsselfertige Lösung, mit der sie eine eigene Internet-Präsenz selbst erstellen und aktualisieren 
können. 

Auch die bestehenden Investments im Portfolio entwickeln sich gut. So war Kizoo im März an einer 
weiteren Finanzierungsrunde bei der MegaZebra GmbH aus München beteiligt. Der Anbieter für 
Social Games wird durch diese Finanzierungsrunde seine Position weiter ausbauen können, neue 

Mitarbeiter einstellen und weitere Spiele in hoher Qualität herausbringen. 

Vermögens‐ und Finanzlage 
Operativ verlief das erste Quartal 2011 planmäßig auf weitgehend optimierter Kostenbasis.  Der 
Bestand an flüssigen Mitteln und Wertpapieren betrug zum Stichtag 31. März 2011 insgesamt € 
246,4 Mio. (Q1/10: € 317,1 Mio.).   
 
Das Dienstleistungsgeschäft bewegte sich im ersten Quartal 2011 aufgrund verringerter 
Inanspruchnahmen auf Kundenseite auf leicht reduziertem Niveau. 
 
Das Eigenkapital der Gesellschaft betrug zum Bilanzstichtag insgesamt € 252,2 Mio. (Q1/10: € 320,2 
Mio.) oder 99,7 % der Bilanzsumme.  

Ausblick 
Für das Gesamtjahr 2011 erwartet das Unternehmen auf der Grundlage der aktuellen Vermögens‐ 
und Finanzstruktur ein positives Ergebnis im niedrigen einstelligen Millionenbereich. Im Markt der 
Technology Ventures wird sich die Gesellschaft weiterhin positionieren, um die besten 
Investitionschancen zu realisieren und gleichzeitig ihre bestehenden Portfoliounternehmen optimal 
unterstützen. 

 
 

 


